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277.Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Samstag , den 11 . Oktober 1845 .

lv 322 .31 Karlsruhe

Die Minerva ,
aeaenseitige Lebensversicherungs -Anstalt , ermächtigt durch Ordonnanz des

Königs der Franzosen und unter Aufsicht des Ministeriums gestellt .
Zufo ^ e hoher Genehmigung des groüberzoglich badischen hoibpreislichen Ministeriums des Innern vom 4 . Juli 1845 ,

Re 7388 wurde obengenannter Anstalt die Erlaubniß erlheilr . ihre Verbindungen auch auf das Großherzogthum Baden

« „ -
'
. »dehnen unter der ausdrücklichen Bedingung jedoch , ,

' bre nöthigen Agenten aus der Zabl badischer Kaufte,ite zu ernennen .

Demzufolge beehrt fich der Unterzeichnete General , Inspektor der Anstalt den Einwohner » Badens die Anzeige zu

machen , daß
Egilh . Creuzbaucr i » Karlsruhe , Langestraße Nr . 225 , zum Dirtktor für den Mittel - und

UinerrpeinkreiS und
Herr Glock , Hospitalstroß , Nr . kl . zum Inspektor für den Mittelrheinkleis ernannt ist .

Die Herren S . v . Haber und Söhne Bankiers in Karlsruhe sind allein ermächtig « , die Einzahlungen der

Tbeilnehrner welche unter Auistcht drS von dem König ernannten Kommissärs in StaatSrentcn umgewandelt werden , in

Empfang zu
'

nehmen -, und es haben daher die Agenten nur die VerwaltungSkofien zu erheben , welche in den durch könig¬

liche Ordonnanz sanknonirten Statuten festges tzt sind

Der Stand der Minerva am 1 . August 1815 belief sich ans 9280 Theiluehiner Mit einem Kapital von

5 .8lO,226 Franken .
Karlsruhe , den 21 . September 1815 .

Der General - Inspektor .
von Zaleski .

( 0 463 . 11 Karlsruhe .
jpF " korüdK68et2tva Lusssrst billiKo » Preisen

können all « Buchhandlungen Deutschlands nachstehende Werke liefern :

Nr . Luthers sinnreiche Tischreden .

_ Zwei starke Bände . 1 fl. 20 kr._
Nr . Bengel s erbauliche Reden über die Offenbarung

Johannis . Neueste vollständigste Auflage . 48 kr .
Nr . Bengels literarischer

Von CH. Fr . Burk .
Briefwechsel .

36 kr.

Nr . Bengel s erklärte Offenbarung Johannis
Neue vollständige Auflage mit Kupf . 48 kr.

Vorräthig in den Hofbuchhandlungen von G . Braun in Karlsruhe und A . Knit¬

tel in Rastatt .

>v 477 . 1s Bern .

Für Philologen und Philosophen .
Wir versandten so eben an alle gute Buch¬

handlungen :

WMGLLWGSLMMM

senil ' sir
0r . Qi . W' . « vttlx , prok .

8 ins ) . drvok . 4 Ul 'klr . 2 . 15 u6r .

Diese ausgezeichnete Arbeit cincs namhaften Ge¬

lehrten , welcher sich die schwierige Aufgabe stellte ,
die dunkeln Stellen des Meisterwerkes dieses großen
Philosophen aufzuhellen , kritisch nachzuweisen und

abweichende Ansichten früherer Kommentatoren , wie
Schleiermacher und anderer zu berichtigen , wird kein

Gelehrter entbehren können , der sich mit Plato be¬

schäftigt .
H über und Komp , in Bern .

( 0 584 . lj Mannheim . Unter der Prrffe befindet fich :

Uebungen zum Uebersetzen aus
dem Deutschen in's Lateinische,

nach Döll 's Elementarbuch geordnet .
Die naturgemäße und ansprechend « Methode , welche dem

Elementarbuch des Verfassers zu Grunde liegt , hat bereits
in mehreren Ländern so vielfachen Anklang gefunden , daß eine
besondere Empfehlung dieser Uebungen , welch , eine Ergänzung
jene « Werke « bilden , in Wahrheit üverfiü fig ist.

Mannheim , den 9 , Oktober »845 .

F . B affermann sche Verlags handlung .

>0 539 . ll Leipzig .

Für englische Sprachlehrer und Un¬
terrichtsanstalten .

Von nachstehenden , zum Studium der englisch, » Sprache
sich vorzüglich eignenden Werken , welche mit großen Lettern
höchst korrekt und elegant gedruckt siud, wird jrdeS derselben ,
Welche » >m früheren Ladenpreise > '/ , ^ haler krstete , jetzt

nur zu Zwölf Neugrofcheu ( » 2 Xr .)
so lange der bestehende Vorraih auSreicht , verkauft , als :

kelliam . - LnKlstttl »ml ike LuKlisk . - kil -
an ttlk Disywnea . - ILuKen ^ ram . - OÜk-

- Illv Student . -
- r̂ »ttr »vers . - L.eila . . L »nyni . - Ma last ok Ike

ket . Simple - - ckaptiet . - -rlio ok wa »x

I4»tu koruter . - > »v »> OMcer . - kirate . -
rn tke Noeser . - 8n »rle > Vorv . - Tke klr -rulom Strip . -

Nu ' ddroek .
eint ». 2 . Vol . (24 »Ar.) - Oliver

Slretetre . 2 Vol . ( 24 »Ar . ) - Qoocko»

D , «
' - ' » umpkre » , Vlvck . 3 Vol . ( 38 »Ar .)

Lend bek - » . .
" sind durch ihre write Ausbreitung hinrei -

^ d . kanut , und durch j,d « Buchhandlung - ns fest - Best, !-

lunq , der der Name der nnterzeichneten BerlrgetS , zur Un

terscheidung von andern Ausgaben , deizufüoen ist zu beziehen
Friedrich Fleischer in Leipzig

In K arlsr u hczn beziehen durch A . Biele feld .

1dö92 . 4j Rust bei Ettenheim
Hansverkairf .

Durch meinen Wegzug von Freiburg
ist mir mein daselbst eigenthümliches Wohnhaus
entbehrlich , das ich hiemit der öffentlichen Ver
steigerung aussetze

Dieses Haus ist zweistöckig in Stockmauern
aufgeführt , steht isolirt auf einer geschloffenen
Hofraithe bei' m Kloster Adelhausen , hat fünf -
zehn heizbare ineinander laufende Zimmer und
einen großen Salon , Küche , Keller , Speise
kammer , Waschhaus , Stallung für 6 Pferde ,
Scheuer und Holzplatz , Alles im besten bau
lichen Zustande , und 2 Einfahrten , so wie das
Recht zu einem eigenen laufenden Brunnen .
Unmittelbar daran stoßt der eigene schöne Ge
müsgarten , welcher mit dem Haus eine mit
allen möglichen Bequemlichkeiten ausgerüstete ,
ebenso gesunde als misserft angenehme Woh
nnng bildet .

Sowohl die Nähe der Eisenbahn als wie die
Bestandtheile des Gutes im Allgemeinen und
dessen Lage vereigenschasten solches ganz be-
sonders zum Umtrieb einer großen Spedition ,
Bierbrauerei , Wirthschaft oder Handlung .

Die Versteigerung findet im Hause selbst am
Freitag , den 31 . Oktober d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
Statt , und die billigen Kaufsbedingungen können
jeder Zeit bei mir dahier eingesehen werden .
Die Einsichtsnahme des Hauses ist durch den
Hausmeister stets möglich gemacht .

Rust bei Ettenheim , den 8 . Oktober 1845 .
Freiherr Friedrich v . Boecklin .

f0S72 . t ) Mage » heim , Bracken¬
heim im Königreich Württemberg .

Schloß - und Güterverkauf .
Da « eine Stunde von Brackenheim auf einem Ausläufer

de« Stromberg « gelegene Schloß Magenheim und die dazu
gehörigen 45 Morgen Gärte » , Aecker , Wiesen und Wein¬
berge , nebst Oekonviniegebäude , find von dem Herrn Eigen -
thümer In Folg , seiner Wohnfitzveränderung zum Verkauf
auSgesetzt , und werden am

Montag , den 3 . November b . I .,
Bormittag - 10 Uhr ,

auf dem Schlöffe selbst in Ausstreich gebracht werden . Da¬
dreistöckige , durchaus von Stein anfgesührie Schloß , mit einer
sehr freundlichen und ausgebreiteten Aussicht , ist erst vor
wenigen Jahren ganz ne » auf das solideste und geschmack¬
vollste eingerichtet worden , und besitzt alle Erfordernisse einer
schönen und bequemen Wohnung . In seiner nächsten Um¬
gebung aber befinden fich da « in gutem Stande befindliche
Otkonomiegebäute , der in englischer Art angelegte Schloß -
garten und ein Theil der Weinberge mit edlen Sorten au -
gepstanzt , wie denn auch die übrigen Güter mit wenigen
Ausnahmen in angemessener Nähe gelegen sind . Da » An¬
wesen empfiehlt sich datier sowohl zum Betriebe der Land -
wirtbschaf « , als auch zu einem sehr schönen und bequemen
Landsitze für «ine Familie von Stand , »nd kann täglich in
Augen ' cheiir genommen werden . Zu Eröffnung der billig
gestellten Kaussbedingungen , sowie zu jeder weiteren Aus¬
kunft aber ist der Unterzeichnete bereit .

Brackenyeim , den 8 . Oktober 1845 .
Rechtskonsulent Weidlich .

>v 559 . 3j Heidelberg .

Main - Neckar - Eisenbahn -6au .
( Latten - Lieferung betr .)

Zur Einfriedigung der Main -Neckar - Bahn
auf großh . badischem Gebiete , sind

20,000 Stück Latten
von tannenem oder forienem Holz erforderlich , deren Lieferung
im Summisfionswege vergeben werden soll .

Der LieferungSIermin ist auf 1 . April 1848 festgesetzt.
Die Länge der Latten beträgt 15 ' und deren Stärk «

badisches Maas .
Di « zur Uebernahme dieser Lieferung lusttragenden Holz¬

händler werden hiermit eingeladen , ihre deSsalifigen Angebote ,
spätesten « bis zum

SamSIag , den 15 November b . I .,
be ! dem unterfertigten Bauamt « einzureichen .

Heidelberg , den 6 . Oktober 1815 .^ " bad . Ersenbahubauamt .
Lorenz .

>0 585 .31 Pbilippsburg .

Stammholz - Versteigerung .
In dem hiesigen Gemeindewalbe , Distrikt

Molzau II , we «ven
Samstag , de » 18 . Oktober d. 3 .,

Morgens 8 Uhr ,
224 eichene .Bau - und Nutzholzstämme und

3 „ Klötze ,
einer abermaligen Versteigerung ausgesetzt , wozu die Steige¬
rungsliebhaber mit dein Bemerken höflickft eingeladen werden ,
baß der endgültige Zuschlag alsdann erfolgt , wenn die Tare
oder darüber erreicht wird .

Die Zusammenkunft ist zur besagten Stunde bei der Ab¬
theilung VI . nächst der Molzaubrücke .

Philippsburg , den 8 . Lkioder 1845 .
Da « Bürgermeisteramt .

H e i n tz.
v <it Kauth ,
Rathsschreiber .

( 051131 Oberkirch .

Liegenschasts - Versteigerung .
Aus der Berlaffenschaft drS Freiherr » Lam¬

bert von Schauenberg Dieboid zu Gaisbach
. . Erbtheilung wegen riachbenannte LiegenschaflS -
Objekie zu Gigenlhum öffentlich versteigert und zwar :

Dienstag , den 28 . Oktober dieses Jahres ,
BormutagS 10 Uhr ,

liit Gasthaus « zum Wagen tn Ottenhofen im Amtsbezirke
Sichern :

Ein Hofgut in sccbacher Gemarkung , welches besteht :
» ) an « einer einstöckigen Behausung , Scheuer , Stallung ,

Keller und Schopf unter einem Dache ,
a » S 6 Morgen Ackerland ,
„ >0 ' / , Thauen Wiesen ,
„ 7 Mor e» Wildberg ,
„ 15 Nnlhen Garten ,
, , 180 , , Hofraum ,
„ einem Fischrecht ,

Anschlag . . . 8700 fl.
2 ) 420 Morgen 3,4 Rnihen Waldung , i» Verbindung

mit diesem Hofgute in 7 Abthellungen .
Anschlag . 31,895 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder darüber
geboten wird .

Die Steigerung - bedingt »» », «» werden am SteigeriingStage
den Sleigerungslustigen « »öffnet , und können auch vor der
VersteigerungStagsahrt schon bei dem Distrikisuotar dahier
eillgtsrhen werden .

Oberkirch . den 1 . Oktober 1845 .
Großh . bad . AmeSrevisorat .

Winzler .
vstt . Warth ,

Notar .
(0 518 .31 Nr . 26l8 . Mannheim . ( Kost - Liefe¬

rung . ) Die Anerbieten zur Lieferung der Kost für « ie
Gefangenen der diesseitigen Strafanstalt haben die höhere
Genehmigung nicht e >halten . Die Lieferung derselben für
bin Zeitraum vom 1 . Januar 1846 bi« letzten Dezember
1846 wird deshalb wiederholt ausgeschrieben , und die Lust-
tragenden werden ersuch «, ihre Angebote »erschlossen in die vor
unserem Geschäftszimmer angebrachte Dlechtaoe längstens bis

DonnerStag , den IS . Oktober d. I .,
Morgen « tO Uhr ,

einzulegeu .
Am nämlichen Morgen » m 1l Uhr werden die Eingabe »

auf dem diesseitigen Geschäftszimmer eröffnet , und Diejenigen ,
welche Angebote gestellt habe » , hierzu «ing,laden .

Von den Lieferungsbedingungen kann man fich zu jeder
Zeit bei un « Kenntniß verschaffen .

Mannheim , den 4 . Oktober 1815 .
Großh . bad . ZuchthauSverwaltung .

Speigler . Arnold .
>0 590 . 11 Nr . 6819 . Salem . ( Aufgefnndener

Leichnam -) Am verstoffenen Donnerstag , als den 2 . d . M .,
wurde in der Nähr de« staudeSherrlich salemischen Schlaffes

werden

l )

d )
«- >
ck)
e )
r -
8 >



1530
Maurach im Gebüsche de» Seeuser « bei dem s. g . Fischerhau¬
ein Leichnam männlichen Geschlechtes gefunden .

Derselbe war bekleidet mit einem brauntucheneu Ueberrock
mit schwarzem Sammetkragen , schwarzen übersponnenen
»knöpfen von der Größe eines Zwanzigers ; mit einer Weste
von braunem , halbseidenem Zeuge ; mit langen Beinkleidern
aus Drillich , blau und grau gestreift ; mit Halbstiefeln , deren
Sohlen und Absätze stark mit Nägeln beschlagen waren
endlich mit einem Hemd aus Leinwand , da » unterhalb des
Brustschlitzes , soweit sich die verwischte alte Zeichnung erken
nen ließ , mit den Buchstaben U öö. bezeichnet war . Di «
schon beschriebenen Hosen waren mit einem Hosenträger von
blauer Gurte befestigt . Sämintliche Kleidungsstücke waren
gut erhalten . Der Leichnam selbst hatte eine Länge von 5 ' 3 "
Die Kopfhaare waren hellbraun , nicht sehr dichr , etwas ge¬
lockt und ziemlich kuiz geschnitten . Das Alter de « Verbliche
nen beträgt 28 bis 23 Jahre .

Was die GestchtSzüge anbelangt , so kann beßfall « , da
die Leiche schon sehr in Berwesung nbergegangen war , nur
angegeben werden , daß die odern Theile de « Gesichtes noch
ziemlich kenntlich , und die Srirne ziemlich hoch war ; die
Auge » waren jedoch von der Verwesung gänzlich zerstört , so
zwar , daß das rechte ganz zerflossen war , der linke Augapfel
blos noch in etwa « seine Form erkennen ließ . Die Rase
war ziemlich hervorftehend und gerade , und an ihrem » dein
Theile noch erhalten . Die Nasenöffnungen dagegen , der
Mund und die Lippen von der stark vorgeschrittenen Verwe
sung schon sehr verändert . Da « Kinn ebenfalls von der
Fäulniß ergriffen , dagegen die Zähne gut erhalten .

Der GefichlSauSdruck läßt sich nicht bestimmen , da b . sow
der « im unter » Theile de - Gesichtes die Haut aufgelockert
und von unzähligen Maden durchfreffen war .

Zn der linken innern Serteniasche dc- schon beschriebenen
Rockes fanden sich 2 Büchlein vor , wovon eine « den Titel
führt :

Die Ostereier .
Eine Erzählung

zum Ostergeschenke für Kinder ;
Vom Verfasser der Genovesa .

Reutlingen 1834 . Bei Fleischhauer und Epohy .
Der Einband des Büchleins ist von braunblarrem Pappen¬

deckel und sehr abgenutzt : link « auf der innern Seite der
Decke steht mit Dinte geschrieben :

Diese « Büchlein
gehört

Johannes N o p -
, 84t .

Da « zweite Büchlein ist ein Taschen » oder s. g. Notiz -
büchlein . Dasselbe ist in orangegelbe « gepreßtes Papier
gebunden , der Rücke » von schwarzem Leder und auch schon
sehr abgenützt . Es befindet sich tarn , ein s. g , ewiger Ka¬
lender und auf der innern Drcke eine lithogiaphirte Lanlschafi
unten mit der Inschrift „ Schloß Theben " . Auf besonder »
Blättern fanden sich Auszeichnungen — Reiserouten — von
Ortschaften au « dem Königreich Württemberg , Großherzog
thum Baden und der Schweiz . Auf einem kleinen besondern
Z .-ttel ist die Adrcffe zu lesen :

Bartholome Sterzenegger
in Teufen , Kleidermacher

Philipp Jakob Strauß , bei St . Gallen .
Ausweise über die persönlichen Verhältnisse de « Verbliche

nen sa » : «n sich kein« weitern vor .
Ungeachtet der Verunglückte offenbar ein wandernder

HandwerkSbursche war , fand sich Weber ein Wanderbuch noch
ein Felleisen bei ihm .

Au « allen vorliegenden Umständen zu schließen , wurde
der Verblichene , dessen Hals fast völlig durchschnitten war ,
ermordet und seiner Effekten beraubt , da außer den schon
bezeichnet «» Kleidungsstücken keine weiteren Effekten oder
Baarschaft sich bei ihm vorgefunden haben , auch jede Kops ,
bedeckung vermißt wurde .

Sämintliche verehrliche Polizeibehörden werden daher
dringend gebeten , über die persönlichen Verhältnisse de« Ver -
» » glückten nähere Erkundigung einzirziehen , und uns von

> dem Ergebnisse in möglichster Bälde in Kenntniß setzen , so¬
wie aus den noch unbekannten Thäter fahnden zu wollen .

Salem , den 3 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R u ck m i ch.
>0 581 .3 ) Nr . 18,302 . W e r l h e i m . ( Urthell .

In UntersuchungSsachen gegen Soldat Heinrich Oberdorf
vou Werlheim , wegen Diebstahl - , wird aus amtSpstichtige «
Verhör zu Recht erkannt :

es sey Soldat Heinrich Oberdorf der Entwendung
eine « Betttuch - im Werth von 48 kr . zum Nachtheil
de « Schneider - Mathe - Heckmann dahier und damit
de « ersten kleinen gemeinen Diebstahls für schuldig zu
erklären und dafür zum Ersatz de« Entwendeten , soweit
es » rchi schon geschehen , zu einer achttägigen bürger¬
lichen Gefäiignißftrafe und zur Tragung der Unler -
suchungs - und Straferstehungskosten zu verurtheilen .

V . R . W .
Da der Aufenthaltsort de« Verurtheilten diesseits unbe¬

kannt ist , so wird da - Straferkenntniß hiermit veröffentlicht
und an alle Polizeibehörden das Ansuchen gestellt , den Hein
rich Oberdorf auf Betreten arretiren und hierher adliefern
zu lassen .

Signalement
de«

Heinrich Oberdorf .
Alter , 20 Jahre .
Größe , 8 ' 3 " ' .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Rase , klein .
Besondere Kennzeichen , keine.

Wertheim , den 19 . September 1845 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Spangenberg .
so 58ü .3j Nr . 28,824 . Off , „ bürg . ( Fahn¬

dung .) Die unten fignalifirte Regina K i e f e r , ledige
Tochter de« Bürgers und Landwirths Johann Kiefer von
Elgersweier , hat sich in rer Nacht vom 28/ei . September
mit ihrem unehelichen , 1 Jahre alten Kind « und einem Pack
Kleidern heimlich au « ihrem elterlichen Hause entfernt und
ist bi « jetzt dahin noch nicht zurückgekehrt .

Nach der Vermuthung ihrer Eltern soll Dieselbe Willens
sehn , sich mit dem Eisendahnarbeiter Heinrich Pfeffermann
von Eckerisroth im Gioßherzvgthum Hessen , ihrem muthr
maßlichen Entführer , mit welchem Dieselbe in jüngster Zeit
Umgang gepflogen , nach Afrika zu begeben .

Die « wird behufs der Fahndung auf die Entwichene an -
mit öffentlich bekannt gemacht .

Zugleich ersuchen wir sämmiliche resp . Behörden de« Jn -
und Au « lande « , dieselbe im Betretung - fall anher abliefern zu
lassen .

Signalement .
Alter , 38 Jahre .
Statur , korpulent .
Größe , 5 ' 2 " .
Gesicht , länglich .
Nase , groß und gebogen . -
Mund , klein.
Augen , braun .
Haaie , schwarzbraun .
Bes . Kennzeichen , blatlernanbig .

Ossenburg , den 7. Oktober 1845 .
Großh . bad . Oderamt .

Lichtenauer .
sv 548 . 11 Nr . 18,143 . Sichern . ( Aufforderung .)

Der Pfleger der Kinder de« verstorbenen Bürger - Ziriak
Schmitt in GamShurft hat die väterliche Erbschaft auSge -
schlagen , dagegen will die Mutter derselben , Ottilia , geborene
Götz , solche übernehmen , und hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr derselben gebeten , — es werden daher alle
Diejenigen , welche Erbansprüche an die Verlaffenschast zu
haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 4 Wochen
bei Notar Caftorph dahier anzumelden , andernfall - dem
Begehren der Ziriak Schmitt '« Wittwe willfahrt werden soll .

Sichern , den 2 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
>0 563 .3 ) Nr . 17 351 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung .) In UntersuchungSsachen gegen Joseph Krvtz
von Bankholzen wegen Diebstahl - , soll dem Angelchuldigten
da « hofger .chttiche Unheil vom II . August d. I . eröffnet
werden , da uns der gegenwärtige Aufenthaltsort desselben
nicht bikannt ist, wird Jofeph Krotz aufgefoidert , sich

binnen 14 Tagen
zur Eröffnung de- Unheil « dahier zu sistiren , widrigenfalls
ölche « öffentlich verkündet werden würde .

Zugleich werden die » erehrltchen Polizeibehörden ersucht ,
den Joseph Krotz auf Betreten hierher zu weisen .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
>0584 .31 Nr . 3l,865 . Bruchsal . ( Gläubiger -

Auf fo r d e r u u g .) Ehristoph Winter von HelmSheim
will nach Nordamerika auswandern . Dessen allenfallsige
Gläubiger haben ihre Ansprüche

Montag , den 28 . d . M -,
früh 8 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelden , als sodann die AuSwan -
dcrungS - Erlaubnlß ertheilt werden wir « , und auf spätere
Anmeldungen keine Rücksicht genommen werden kann .

Bruchsal , den 3 . Oktober 1845
Großh . bad . Oberamt .

L e i b l e i n .
>0 588 .3 > Nr . 29,528 . Offen bürg . ( Auffor .

d e r u n g.) 3n UntersuchungSsachen gegen den Soldaten
Franz A n t o n R e n d e r l e von Bühl , wegen Erzeffen ,
soll demselben roa der großh . Gainisonekommandanischaft in
Rastatt ein Straferkenntniß eröffnet werden , und da dessen
gegenwärriger Aufenthaltsort unbekannt ist. so wird Derselbe
hiermit öffentlich aufgefordert , sich unverzüglich bei der großh .
GarnisonS - Kommandantschast in Rastatt z» stelle » .

Zugleich ersuchen wlr sämmiliche verehrliche Behörden ,
welchen der Aufenthalt de - genannte « Soldaten bekannt
sehn sollte , uns denselben gefällig airzeigen zu wollen .

Offenburg , den 8 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
>1» 544 . 1 j Nr . 18,837 . Mosbach . ( Präklusiv -

Bescheid ) In der Gant gegen Andrea « Bender von
Obeischefflenz werden jene Gläubiger , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Mosbach , den 2 . Oktober 1845 .
Großh . bad . srrrstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
>0 526 . 11 Nr . 18,593 , Waldshut . ( Präklu .

sivde scheid .) Alle diejenigen , welche ihre Ansprüche i»
der Bant de« Müller - Johann Albiez in der Lochmühle
heule nicht angemeldet haben , werden von der Masse aus¬
geschlossen.

W - ld- hut , den 23 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baumgartner .
vrk «. Schnetzler ,

>0 558 11 Nr . 18, >32 . Gernsbach . ( Präklusiv -
Bescheid . ) In Sachen mehrerer Gläubiger , Liquidanlen ,
gegen die Gantmaffe de« ^ Taver Karcher von Hörrten
Liquidatin , Forderung und Vorzugsrecht beireffend , werden
all « D ejeuigen , welche in heutiger LiquidalionStagsahrt ihre
Forderungen nicht angemeldek haben , von der Masse aus¬
geschloffen ."

V . R . W .
Gern - bnch, den 4 . Oktober 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F ech t.

>v 569 . 1 ) Nr . 9985 . Ueberllngen . ( Präklu¬
sivbescheid .)

Die Gant gegen den Metzger Johann Reichte
dahier betr .

Alle Diejenigen , welche bi« heute ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , werden von der Gantmaffe ausgeschlossen .

Neberlingeu , de» 27 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Fader .

>0 565 . 11 Nr . 22,932 . Ettenheim . ( Präklusiv -
Be scheid .) Andurch werden alle diejenigen Gläubig «»
dt « verstorbenen Handelsmann - Abraham Klein von Altdorf ,
welch« ihre Forderungen bei der am 7 . August d . I . abge¬
haltenen Echuldenrichtigstellungstagfahrt nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

B . R . W .
den 4 . Oktober 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i u g a d » .

vrlt . S t L l ck e r .
Nr . 18,536 . Säckinge » . ( Präklusiv -

Ettenheim ,

>0 512 3)
Bescheid .)

In Gantsachen
» «« " >

Joseph Albiez von Herrischried
werden alle diejenigen , welch« ihre Ansprüche an die Gant -

maff « bei der Schuldenliquidationstagfahtt nicht angemeldet
haben , von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
So geschehen

Säckingen , den 29 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vitt. Müller .

10521 .2 ) Nr . 28,159 . D u r l a ch . ( Schulde » ! ! --
quidatio n . ) Georg Michael Hasenfuß von Jöhlingen
ist gesonnen , mit seiner Familie nach Amerika auSzuwandern .
ES werden daher dessen etwaige Gläubiger aufgefordert , ihre
Forderungen gegen denselben in der auf

Dienstag , den 28 . Oktober d. 3 .,
f>üh 9 Udr

anberaumten SchuldenliguidationStagfahrt um so gewisser
dahier anzumelden . als ihnen später nicht mehr zur Zahlung
verholfen werden könnte .

Durlach , den 1 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
vllt . Sachs .

A . j .
>0568 .31 Nr . 27,864 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Die « e r » a « I l g ' schen Eheleute von
Zunsweier wollen mit ihre » 4 Kindern nach Ungarn und

die Johanne - Ritter ' schen Eheleute von Bohl « «
bach nach Nordamerika auSwandern .

Es wird deshalb Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 21 . Oktober d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei anberauint , und alle Diejenigen , welche
Ansprüche an obig « Familien zu machen haben , aufgess -derr »
solche dabei um so gewisser anzumelden , als tb->en später
von hier au - keine Zahlungshülse mehr geleistet werde »
könnte .

Offenburg , den 24 . September 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenauer .
vckt . Schubert .

>0567 3 ) Nr . 18,829 . Sinsheim . ( Schulden -
Liquidation .) lieber den Nachlaß de- j - Tünchermeifter «
Johanne « Richter von hier habe » wir Gant erkannt ,
un » wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - ver¬
fahren auf

Dienstag , den 4 . November d . I . ,
Morgen » 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer sür einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solche»
in genannter Tagsahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , dir etwat -
gen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit als auch wegen de« Vorzugsrecht «
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzte»
Punkte und hinsichtlich de« Borgverglrichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Sinsheim , den 2 . Lkcober 1845 .
Großh . bad . füistl , lein . Bezirksamt .

B n l ft . r .
vitt . Schwa rtz ,

Akt. jur .
>0 568 . 31 Nr . 18,539 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber den Nachlaß des SeilermeifterS
Johann Schimeck in Sinsheim haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - ver¬
fahren auf

Montag , den 27 . Oktober d . I . ,
Morgen « 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grund «, einen An -

pruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen VorzugS -

Unteipfandsrechie zu bezeichnen , und zugleich die thÄr»der
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen de« Vorzugsrechte « der Forderung an -
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver »
gleich versucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubiger¬
au - schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzte »
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleich « die Nichlerscheinen -
den al « der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werde » .

SinSheim , den 24 . September 1845 .
Großh . bad . sü stl. lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vät . Schwa rtz ,

Akt. jur .
>N 575 .3) Nr . 17,311 . Karlsruhe . ( Entmün¬

digung . ) Die Ehefrau de« hiesigen Bäckermeister « Wilhelm
Ernst , Barbara , geb . Gerwig vou Pforzheim , ist durch
Erkenntniß vom 38 . v . M . wegen Geistesschwäche sür ent¬
mündigt erklärt , und ihr der hiesig « Bürger und Schneider¬
in ister Karl K i e se l e als Vormund bestellt worden , wa «
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 2 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t S s s e r.
vät . Buser .

so 589 .3 ) Nr . 22 835 . Rastatt . ( Mundt - dt -
Erklärung ) Hubert Dreher von Niederbübl wurde
wegen Verschwendung mundtodt erklärt , und Kleine « « Dreher
daselbst - l« AufsichtSpsteger sür ihn aufgestellt und verpflichtet ,
wa « wir zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Rastatt . den 27 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
vitt . Willßer .

>0 586 .3j Lörrach . ( D i « n ft , n t r a g .) Beider
hiesig kombinirten Verrechnung sind zwei Gehülsenstellen ,
jede mit einem Gehalt von 588 ft . zu desetzen . Hiezu Luft -
tragende Herrn vom belieben , sich an den unterzeich -
neten Dienstvorstan » zu wenden und dir weitern Bedingungen
zu vernehme » . ,

Lörrach , den 5 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Obereinnehmerei .

Da u r .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraß« Nr. 1V.
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